
Verein Sachsens Wege Chemnitz, den 06.11.2020 
c/o Ivo Partschefeld 
Weydemeyerstraße 63e, 09117 Chemnitz 
Handy: 01 
E-Mail: info@sachsenswege.de 
 
 
Per E-Mail an «EMail» 
An das Mitglied des Sächsischen Landtags 
«Anrede1» «Vorname» «Name» 
«Straße» 
«PLZ_und_Ort» 
 
 
Sehr «Anrede2» «Name», 
 
das Sächsische Straßengesetz (SächsStrG) in der Ursprungsfassung vom 21. Januar 1993 erklärte alle 
zum Zeitpunkt des damaligen Inkrafttretens vorhandenen Straßen, Wege und Plätze, die 
ausschließlich der öffentlichen Nutzung dienten oder betrieblich-öffentliche Straßen waren, per 
„Widmungsfiktion“ als öffentliche Straßen (§ 53 Abs. 1 SächsStrG).  
 
2019 trat die Änderung des SächsStrG, insbesondere die Aufnahme von § 54 Abs. 3 und 4 in Kraft. 
Damit wurde die negative Publizität der Straßen- und Bestandsverzeichnisse ab dem Jahr 2023 
eingeführt. 
 
Zur Schaffung von Rechtsfrieden und Rechtssicherheit begrüßen wir die Intention der 
Gesetzesnovelle und sind mit unterschiedlichen Gemeinden und Städten in Kontakt getreten. Dabei 
stellte sich heraus, dass sich viele Bestandsverzeichnisse in einem stark verbesserungswürdigen 
Zustand befinden und viele Straßen und Wege nicht aufgenommen sind. Dies betrifft hauptsächlich 
Wege in der Feld- und Waldlage, aber auch Fuß- und Radwege in der Ortslage. 
 
Wir rechnen mit 5.000 km bis 10.000 km, die im Jahr 2023 automatisch Privatwege werden könnten. 
Viele dieser Wege sind Teil der kommunalen Kernwegenetze und für die Bewirtschaftung der Felder 
und Wälder ebenso essenziell, wie für die Naherholung und den Tourismus.  
 
Verliert Sachsen am 01.01.2023 schlagartig einen großen Teil seiner öffentlichen Wege, kommen 
nach und nach Probleme auf die Landwirtschaft, Radfahrer, Wanderer, Naturschützer, Reiter, 
Schüler, Pendler usw. zu, wenn Privateigentümer Wege sperren, zurück bauen oder nicht mehr 
unterhalten werden.  Der Verein Sachsenswege will verhindern, dass diese Probleme ab 2023 
entstehen. Detaillierte Informationen finden Sie auf unserer Vereinshomepage 
www.sachsenswege.de.  
 
Wir stehen mit verschiedenen Vereinen und Verbänden, Verwaltungen, Unternehmen und örtlichen 
Akteuren in Kontakt und leisten ehrenamtlich Unterstützungs- und Aufklärungsarbeit, damit bis Ende 
2022 alle öffentlichen Wege in die Bestandsverzeichnisse aufgenommen werden. Dies ist für die 
Bewirtschaftung der Felder und Wälder ebenso von Bedeutung, wie für die Naherholung und den 
Tourismus. 
 
Ein wesentlicher Kritikpunkt ist, dass nach unserem Dafürhalten die Bestandsverzeichnisse in keiner 
Stadt/Gemeinde, entgegen der seit 2007 in Kraft getretenen EU-Richtlinie 2007/2/EG (INSPIRE 
Anhang 1 Nr. 7), als Geodaten frei zur Verfügung stehen. Durch die verpflichtende Umsetzung der 
Richtlinie hätte der Bürger die Möglichkeit, sich effektiv, schnell und einfach zu informieren, welche 
Straßen und Wege in den Bestandsverzeichnissen stehen. 
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Wir bitten Sie, fraktionsübergreifend, eine Fristverlängerung um mindestens 1 Jahr (Mitteilungsfrist 
der Bürger bis 31.12.2021, Übergang zur negativen Publizität ab 2024) zu beschließen. Die 
Mitteilungsfrist der Bürger darf jedoch erst beginnen, wenn das gesamte Verkehrsnetz (inkl. der 
sonstigen öffentlichen Straßen gem. § 3 Abs. 1 Nr. 4 SächsStrG) im Geoportal dem Bürger frei 
zugänglich zur Verfügung steht.  
 
Unser Engagement ist ehrenamtlich und unpolitisch. Wir stehen Ihnen und dem zuständigen 
Ministerium gern zur Verfügung, damit Sachsens öffentliche Wege weiterhin öffentlich bleiben und 
die negative Publizität eingeführt werden kann. Dafür bedarf es Zeit in Form einer Fristverlängerung 
und die Änderung/Anpassung der Straßenbestandsverzeichnisverordnung (StraBeVerzVO) an die 
heutigen technischen Möglichkeiten und die Vorgaben einer transparenten Verwaltung. Wir sind 
gern bereit daran mitzuarbeiten, Vorschläge zu unterbreiten und gemeinsam Lösungen zu suchen. 
 
Abschließend möchten wir noch mal klar und deutlich hervorheben, dass es uns ausschließlich um 
die bereits vorhandenen, öffentlichen Straßen, Wege und Plätze geht (Widmungsfiktion gem. § 53 
SächsStrG), die bisher nicht in den Bestandsverzeichnissen aufgenommen wurden. Nicht mehr und 
nicht weniger. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Die 3 Gründer des Vereins Sachsens Wege 
 
 
 
Daniel Menges Hendrik Schulz Ivo Partschefeld 
 
 
Das Schreiben unterstützen unsere weiteren 57 Vereinsmitglieder, sowie mindestens folgende 
alphabetisch sortierte Vereine, Verbände und Unternehmen (die Namensnennung wurde abgefragt): 
 
ADFC Sachsen e. V. (Rolf Leonhardt, Stellvertretender Vorsitzender) 
Agrar GmbH Zwönitz – Spiegelwald 
Agrarbetrieb „Unteres Erzgebirge“ GmbH 
Agrargenossenschaft "MAVEK" eG 
Agrargenossenschaft Dorfchemnitz eG 
Agrargenossenschaft Langenchursdorf eG 
Agrargenossenschaft Lößnitz-Stollberg eG 
Agrargenossenschaft Marienberg e.G. 
Agrargenossenschaft Spiegelwald e.G. 
Bauernland Agraraktiengesellschaft AG, Großolbersdorf 
Erzgebirgsverein e.V. Zweigverein Annaberg-Buchholz 
FUSS e.V. Bereich Sachsen 
GOAG Gornsdorfer Agrarproduktion GmbH 
Heimatverein Reichenbrand e.V. 
Kreisbauernverband Borna/Geithain/Leipzig e.V. 
Landesverband Pferdesport Sachsen e.V. 
Landgut Schwarzenberg GmbH 
Land schafft Verbindung Deutschland e.V. i.Gr. 
Landwirtschaftsbetrieb Dominik Fritzsch, Niederwürschnitz 
Landwirtschaftsbetrieb Gerd Freitag, Dorfchemnitz 
Landwirtschaftsbetrieb Gottfried und Tino Möckel GbR, Gablenz 
Landwirtschaftsbetrieb Weidauer GbR, Gablenz 
Landwirtschaftsbetrieb Windisch GbR, Brünlos 
Maschinen- und Betriebshilfsring Westerzgebirge e.V. 



Pomßener Agrargenossenschaft eG 
Regionalbauernverband Erzgebirge e. V. 
Regionalbauernverband Vogtland e. V. 
Regionalbauernverband Westsachsen e. V. 
Sägewerk Weber GmbH 
Unabhängige Bürgerinitative Rabenstein e.V. 
Vereinigung der Freizeitreiter und -fahrer in Deutschland Landesverband Sachsen e.V. 
Wirtschaftshof "Sachsenland" Röhrsdorf/Wittgensdorf eG 
Zwönitzer Agrargenossenschaft e.G. 
 

 

 

 

Verteiler (alphabetisch sortiert): 

 
Rico Anton 
Marco Böhme 
Nico Brünler 
Sarah Buddeberg 
Petra Čagalj Sejdi 
Alexander Dierks 
Eric Dietrich 
Andrea Dombois 
Martin Dulig 
Antje Feiks 
Iris Firmenich 
Ingo Flemming 
Sabine Friedel 
Oliver Fritzsche 
Holger Gasse 
Rico Gebhardt 
Sebastian Gemkow 
Daniel Gerber 
Anna Gorskih 
Lucie Hammecke 
Christian Hartmann 
Andreas Heinz 
Jan Hippold 
Henning Homann 
Stephan Hösl 
Jörg Kiesewetter 
Svend-Gunnar Kirmes 
Barbara Klepsch 

Hanka Kliese 
Kerstin Köditz 
Michael Kretschmer 
Daniela Kuge 
Kathleen Kuhfuß 
Ines Kummer 
Simone Lang 
Susan Leithoff 
Gerhard Liebscher 
Valentin Lippmann 
Jan Löffler 
Thomas Löser 
Geert Mackenroth 
Claudia Maicher 
Holger Mann 
Jörg Markert 
Christin Melcher 
Antonia Mertsching 
Stephan Meyer 
Aloysius Mikwauschk 
Martin Modschiedler 
Juliane Nagel 
Luise Neuhaus-Wartenberg 
Kerstin Nicolaus 
Andreas Nowak 
Gerald Otto 
Albrecht Pallas 
Dirk Panter 

Peter Patt 
Christian Piwarz 
Ronald Pohle 
Frank Richter 
Kay Ritter 
Lars Rohwer 
Matthias Rößler 
Wolf-Dietrich Rost 
Ines Saborowski 
Susanne Schaper 
Christiane Schenderlein 
Marko Schiemann 
Thomas Schmidt 
Franziska Schubert 
Mirko Schultze 
Franz Sodann 
Ines Springer 
Marika Tändler-Walenta 
Sören Voigt 
Georg-Ludwig von 
Breitenbuch 
Ronny Wähner 
Volkmar Winkler 
Patricia Wissel 
Roland Wöller 
Volkmar Zschocke 
 

 


